
Neue Kollektion in den Startlöchern
markilux testet seine Tuchkollektion „collection one“ schon 2022 im Markt

Der Kollektionswechsel für Markisentücher von markilux war ursprünglich erst für Anfang 2023 geplant. Nun können einige Fachkunden die Tuchkollektion mit dem Namen „collection one“ bereits Anfang 2022 in ihr Produktsortiment aufnehmen. Das Dessin-Portfolio sei ein kreativer Neustart und unterscheide sich stark vom bisherigen Konzept. Um die Marktakzeptanz frühzeitig zu prüfen und eventuell noch kurzfristig auf Trends reagieren zu können, führe das Unternehmen die Kollektion schon in diesem Jahr punktuell ein.

„Bis eine Tuchkollektion fertig ist, vergehen meist mehrere Jahre. Was die gängigen Rhythmen eines Kollektionswechsels bei Markisentüchern erklärt“, sagt Christiane Berning, Leiterin der Abteilung Marketing und Business Development bei markilux. Bisher gab es alle fünf Jahre einen solchen kompletten Wechsel. Dies sei jedoch enorm materialintensiv und aufwändig.  Vom Einführen der Tücher bis zu ihrem Auslaufen. Aus diesem Grund hat sich markilux bei der neuen Tuchkollektion für einen veränderten kreativen Ansatz entschieden.

Dessins auch digital schon früher erlebbar
Aufgrund dessen ist die Kollektion nun schon früher fertig geworden. Diesen zeitlichen Vorsprung möchte das Unternehmen für einen soften Vertriebsstart nutzen. Die Markisentücher sind deshalb bereits ab März 2022 bei ausgewählten nationalen und internationalen Fachpartnern erhältlich – noch vor dem offiziellen Start Anfang 2023. Der mehrmonatige Vorlauf biete die Chance, vorab ein Feedback zu erhalten, wie gut das Sortiment ankommt. Deshalb können auch Endverbraucher die Dessins frühzeitig digital erleben. Aufgrund der begrenzten Produktionsmenge in diesem Jahr sei die Kollektion allerdings noch nicht für alle Handelspartner verfügbar.

Konzept einer schlanken, „atmenden“ Kollektion
Die „collection one“ ist laut Annette Busch, Textildesignerin bei markilux, ein kreativer Neustart. So habe man sich entschieden, die Tuchauswahl klarer, kompakter und zugleich zeitgemäßer als alles Vorherige zu gestalten. „Wir haben Bewährtes übernommen, es komprimiert und mit neuen Ideen verjüngt. Dahinter steckt der Gedanke einer ‚atmenden‘ Tuchkollektion“, erklärt Busch. Gemeint sei hiermit ein dynamischer Aufbau des Dessin-Portfolios, mit dem man flexibler auf aktuelle Trends und Entwicklungen reagieren könne - was gleichzeitig weniger Material verbrauche.

Mix aus Basics und trendigen Tüchern
Das neue Konzept gründe auf einer schlanken, zeitlosen Basiskollektion, die sich aus bewährten Dessins zusammensetze. Denn bereits frühere Kollektionen hätten gezeigt, dass sie von ihrer Machart her sehr langlebig sind. Wechselnde, trendige Tücher ergänzen diese Basics. So sei man immer „Up to date“ und reaktionsfähig. Zudem würden künftig digitale Kollektionen den Kaufentscheid von Endverbrauchern deutlich vereinfachen. Aktuell könne man dies zwar noch nicht komplett anbieten, aber die Richtung sei schon vorgezeichnet. Mit der „collection one“ bereite man dies nun vor, auch mit Blick auf eine ressourcenschonende Produktion.

Größere Auswahl hochwertiger Materialien 
„Wir haben uns viele Gedanken während der Entwurfsphase gemacht und uns die Frage gestellt, wie wir die Markisentücher zeitlos und zukunftsfähig gestalten können. Dazu gehörte auch, die Lieferkette abzusichern und auszubauen“, sagt Christiane Berning. Das Unternehmen hat sich daher für eine Zwei-Lieferanten-Strategie entschieden. Neben den gewohnten Polyestergeweben, die seit Jahren vom Schwesterunternehmen in Emsdetten gefertigt werden, wird markilux künftig auch Acrylgewebe für die Markisentuchproduktion beziehen. So könne man noch mehr Materialvielfalt anbieten und sich zugleich internationaler aufstellen. Denn Acryl sei nach wie vor in vielen internationalen Märkten stark verbreitet.

Softer Markteintritt hilfreich für Feintuning
„Wir haben unseren Tuchdessins mit diesem Konzept ein anderes Gesicht gegeben. Vielfalt mit Fokus plus Flexibilität ist unser Rezept für die Zukunft“, lautet das Fazit von Annette Busch. Und jetzt wolle man mit dem vorzeitigen, soften Markteintritt der „collection one“ schauen, wie gut der Markt diesen kreativen Ansatz annehme und welches Feintuning eventuell noch gefragt sei. „Das Feedback der Fachpartner, die die neuen Markisentücher bereits nutzen können und die Reaktion seitens der Endverbraucher, ist in jedem Fall hilfreich“, ist sich Busch sicher. Denn mit der Entwicklung der neuen Kollektion, die zum Jahresende 2022 abgeschlossen sein wird, gehe man erneut in eine völlig neue Richtung. 4.600 Zeichen

Bildunterschrift
markilux geht mit seiner neuen Markisentuchkollektion über ausgewählte Fachhändler bereits Anfang 2022 punktuell in den Vertrieb. Textildesignerin Annette Busch (li.) und Christiane Berning, Leiterin der Abteilung Marketing und Business Development (re.), versprechen sich hiervon ein zeitnahes Feedback zur Marktakzeptanz der Kollektion.

Weitere Infos hierzu finden Sie unter: www.markilux.com

Die Verwendung von Bildmaterial ist für redaktionelle Zwecke honorarfrei (andere Verwendung nur nach Absprache). Abdruck bitte unter Quellenangabe: Foto: markilux.
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